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1 Bezeichnung des Stoffs bzw. des Gemischs und des Unternehmens 
 

1.1 
  

Produktidentifikator: 
 Stoffname / Handelsname: Atec 2610 stark alkalischer Membranreiniger 

 

1.2 
 

Relevante identifizierte Verwendungen des Stoffs oder Gemischs und Verwendungen, 
von denen abgeraten wird:  
  
Verwendung des Stoffes/ Gemisches: Membranreiniger 

 

1.3 
 

Einzelheiten zum Lieferanten, der das Sicherheitsdatenblatt bereitstellt 
 

Hersteller / Lieferant  

  Atec Automatisierungstechnik GmbH 
  Emmi-Noether-Str. 6 
  D-89231 Neu-Ulm 
 

 Kontaktstelle für technische Information 

 Abteilung Umwelttechnik 
 

 Telefon / Telefax  / E-Mail  
 +49 (0) 731-97759-0   /  +49 (0) 731-97759-25    /  E-Mail:  info-umwelttechnik@atec-nu.de 

 

1.4 
 

Notrufnummer 

  
 
 

2 Mögliche Gefahren  
 

2.1 
 

Einstufung des Stoffs oder Gemsichs 

Einstufung gemäß CLP-Verordnung (EG) Nr. 1272/2008 

• Skin Corr. 1A H314  Verursacht schwere Verätzungen der Haut und schwere Augenschäden. 
• Eye Dam. 1  H318  Verursacht schwere Augenschäden. 

 
 

2.2 
 

Kennzeichnungselemente 

Kennzeichnung gemäß Verordnung (EG) Nr. 1272/2008 
Das Produkt ist gemäß CLP-Verordnung eingestuft und gekennzeichnet. 

 

Gefahrenpiktrogramme: 
 

 

 

Signalwort: Gefahr 
 
 

  
 

Gefahrenbestimmende Komponenten zur Etikettierung: 
Tetranatriumethylendiamintetraacetat 
Natriumhydroxid 
Reaktionsprodukt von Benzenesulfonsäure, 4-C10-13-sec-alkyl derivaten und Benzenesulfonsäure, 4-
methyl- und Natriumhydroxid 



Sicherheitsdatenblatt  
gemäß Verordnung (EG) Nr. 1907/2006  

 
  

 Atec 2610 stark alkalischer Membranreiniger 
Überarbeitet am : 07.12.21   
Version: 2.1 Ersetzt Version: 2.0 
 
 
 

 
Seite : 2 / 12 

 

 
Gefahrenhinweise 
H314  Verursacht schwere Verätzungen der Haut und schwere Augenschäden. 
H318  Verursacht schwere Augenschäden. 
 
Sicherheitshinweise 
P261  Einatmen von Staub/Rauch/Gas/Nebel/Dampf/Aerosol vermeiden. 
P280  Schutzhandschuhe/Schutzkleidung/Augenschutz/Gesichtsschutz tragen. 
P303+P361+P353  BEI BERÜHRUNG MIT DER HAUT (oder dem Haar): Alle kontaminierten 
Kleidungsstücke sofort ausziehen. Haut mit Wasser abwaschen/duschen. 
P305+P351+P338  BEI KONTAKT MIT DEN AUGEN: Einige Minuten lang behutsam mit Wasser 
spülen. Eventuell vorhandene Kontaktlinsen nach Möglichkeit entfernen. Weiter spülen. 
P310  Sofort GIFTINFORMATIONSZENTRUM/Arzt anrufen. 

P301+P330+P331  BEI VERSCHLUCKEN: Mund ausspülen. KEIN Erbrechen herbeiführen. 
 

2.2 
 

Sonstige Gefahren 
Von Chemikalien gehen grundsätzlich besondere Gefahren aus. Sie sind daher nur von entsprechend 
geschultem Personal mit der nötigen Sorgfalt zu handhaben. 
 
PBT: nicht anwendbar 
vPvB: nicht anwendbar 
 

 
 

3 Zusammensetzung/Angaben zu Bestandteilen  
 

3.1  
 

Chemische Charakterisierung: Gemische 
Alkalische Flüssigzubereitung 
 
Gefährliche Inhaltsstoffe: 

 

 CAS: 64-02-8 
EINECS: 200-
573-9 
 

Tetranatriumethylendiamintetraacetat 
STOT RE 2, H373; Eye Dam. 1, H318; Acute Tox. 4, H302; Acute Tox.  
 
 

5 – 10 % 

 CAS: 1310-73-2 
EINECS: 215-
185-5 
 

Natriumhydroxid 
Skin Corr. 1A, H314 

2 – 5 % 

 EG-Nummer: 
932-051-8 
 
 

Reaktionsprodukt von Benzenesulfonsäure, 4-C10-13-sec-alkyl 
derivaten und Benzenesulfonsäure, 4-methyl- und Natriumhydroxid 
Eye Dam. 1, H318; Skin Irrit. 2, H315; Aquatic Chronic 3, H412 

1 - 2 % 

 
SVHC: Nein (siehe Kapitel 15.1) 
 
Verordnung (EG) Nr . 648 / 2004 über Detergenzien / Kennzeichnung der Inhaltsstoffe: 
EDTA und dessen Salze         2,5 - 5% 
Phosphate          1 - 3% 
anionische Tenside         < 1% 
 
zusätzl. Hinweise: Der Wortlaut der angeführten Gefahrenhinweise ist dem Abschnitt 16 zu entnehmen. 
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4 Erste-Hilfe-Maßnahmen  
 

4.1 

 

Beschreibung der Erste-Hilfe-Maßnahme 

Mit Produkt verunreinigte Kleidungsstücke unverzüglich entfernen. 

Nach Einatmen  
Frischluft- oder Sauerstoffzufuhr; ärztliche Hilfe in Anspruch nehmen. Bei Bewusstlosigkeit Lagerung und 
Transport in stabiler Seitenlage. 

Nach Hautkontakt  
Sofort mit Wasser und Seife abwaschen und gut nachspülen. Ärztlicher Behandlung zuführen. 

Nach Augenkontakt  
Augen bei geöffnetem Lidspalt mehrere Minuten mit fließendem Wasser spülen. Sofort Arzt hinzuziehen. 

Nach Verschlucken  
Mund ausspülen und reichlich Wasser (ca. 500 ml) nachtrinken. 
Kein Erbrechen herbeiführen, sofort Arzthilfe zuziehen. 

Hinweise für den Arzt 
Gefahren: Gefahr von Magenperforation. 
 

4.2 

 

Wichtigste akute und verzögert auftretende Symptome und Wirkungen 

Das Verschlucken verursacht Schmerzen, Verätzungen, Bauchschmerzen. Das Eintreten eines 
Schocks ist möglich. 

Verursacht schwere Verätzungen der Haut und schwere Augenschäden. 

Gefahren Gefahr von Magenperforation 
 

4.3 

 

Hinweise auf ärztliche Soforthilfe oder Spezialbehandlung 

Kein spezifisches Antidot bekannt. Symptomatische Behandlung. 
Bei Verschlucken Magenspülung. 
 

 

5 Maßnahmen zur Brandbekämpfung  
 

5.1 
 

Geeignete Löschmittel 
Feuerlöschmaßnahmen auf die Umgebung abstimmen. 
Das Produkt selbst ist nicht brennbar. 
CO2, Löschpulver oder Wassersprühstrahl. Größeren Brand mit Schaum bekämpfen. 
Aus Sicherheitsgründen ungeeignete Löschmittel: Wasser im Vollstrahl. 

 

5.2 
 

Besondere Gefährdung durch den Stoff, seine Verbrennungsprodukte oder entstehende 

Gase: 

Bei einem Brand kann freigesetzt werden: 
Kohlenmonoxid (CO) 
Stickoxide (NOx) 
Schwefeltrioxid (SO3) 
 

5.3 
 

Besondere Schutzausrüstung: 

Umluftunabhängigen Atemschutz tragen. 
Laugenbeständige Schutzkleidung tragen. 
 

5.4 
 

Weitere Angaben: 
Gefährdete Behälter mit Wassersprühstrahl kühlen. 
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6 Maßnahmen bei unbeabsichtigter Freisetzung  
 

6.1 
 

Personenbezogene Vorsichtsmaßnahmen 

Persönliche Schutzkleidung tragen. 
Bei Einwirkung von Dämpfen/Staub/Aerosol Atemschutz verwenden. 
Ungeschützte Personen fernhalten. 

 

6.2 
 

Umweltschutzmaßnahmen  
Nicht konzentriert in die Kanalisation/Oberflächenwasser/Grundwasser gelangen lassen. 

 

6.3 
 

Methoden und Material für Rückhaltung und Rinigung 

Abdecken der Kanalisationen.  
Mit flüssigkeitsbindendem Material (Sand, Kieselgur, Säurebinder, Universalbinder, Sägemehl) 

aufnehmen.  
In geeigneten Behältern zur Entsorgung bringen.  

Kontaminiertes Material als Abfall nach Punkt 13 entsorgen. 
 

6.4 
 

Verweis auf andere Abschnitte 

Informationen zur sicheren Handhabung siehe Abschnitt 7.. 
 
 
 

7 Handhabung und Lagerung  
 

7.1 
 

Schutzmaßnahmen zur sicheren Handhabung 
Behälter dicht geschlossen halten. 

Kühl und trocken lagern. 
Beim Verdünnen stets Wasser vorlegen und Produkt hineinrühren. 

Die beim Umgang mit Chemikalien üblichen Vorsichtsmaßnahmen sind zu beachten. 

Maßnahmen zum Schutz vor Brand und Explosionen 
Keine besonderen Maßnahmen erforderlich. 

Maßnahmen zum Schutz der Umwelt 
Darf nicht in die Kanalisation gelangen 

 

7.2 Bedingungen zur sicheren Lagerung unter Berücksichtigung von Unverträglichkeiten 

 

Anforderungen an Lagerräume und Behälter 

Laugenbeständigen Fußboden vorsehen. 
Keine Leichtmetallgefäße verwenden. 
Nur im Originalgebinde aufbewahren. 

Zusammenlagerungshinweise 

Nicht zusammen mit Säuren lagern. 

Weitere Angaben zu den Lagerbedingungen 

In gut verschlossenen Gebinden kühl und trocken lagern. 
VCI-Lagerklasse: 8 B 

 

7.3 
 

Spezifische Endanwendung 

Keine weiteren relevanten Informationen verfügbar. 
 
 
 
 

8 Begrenzung und Überwachung der Exposition / Persönliche Schutzausrüstung  
 

 

 
 

8.1 

Zusätzliche Hinweise zur Gestaltung technischer Anlagen: Keine weiteren Angaben, siehe 
Abschnitt 7. 

 
Zu überwachende Parameter 
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Bestandteile mit arbeitsplatzbezogenen, zu überwachenden Grenzwerten: 
 

1310-73-2 Natriumhydroxid 
MAK (Deutschland) vgl.Abschn.IIb 
 

DNEL-Werte: 
 

64-02-8 Tetranatriumethylendiamintetraacetat 

Oral  Verbraucher  25 mg/kg bw/day (Langzeit-Exposition, systemische Effekte) 
Inhalativ  Arbeiter  2,5 mg/m3 (Langzeit-Exposition, lokale Effekte) 

2,5 mg/m3 (Langzeit-Exposition, systemische Effekte) 
2,5 mg/m3 (Kurzzeit-Exposition, lokale Effekte) 
2,5 mg/m3 (Kurzzeit-Exposition, systemische Effekte) 

Verbraucher  1,5 mg/m3 (Langzeit-Exposition, lokale Effekte) 
1,5 mg/m3 (Langzeit-Exposition, systemische Effekte) 
1,5 mg/m3 (Kurzzeit-Exposition, lokale Effekte) 
1,5 mg/m3 (Kurzzeit-Exposition, systemische Effekte) 

 

64-02-8 Tetranatriumethylendiamintetraacetat 
Inhalativ  Arbeiter  1 mg/m3 (Langzeit-Exposition, lokale Effekte) (anhydrous (source: ECHA)) 

Verbraucher  1 mg/m3 (Langzeit-Exposition, lokale Effekte) (anhydrous (source: ECHA)) 
 

PNEC-Werte: 
 
64-02-8 Tetranatriumethylendiamintetraacetat 
Wasser    2,2 mg/l (Süßwasser) 

0,22 mg/l /Meerwasser) 
1,2 mg/l (zweitweise Freisetzung) 

Boden   0,72 mg/kg (Boden) 
Kläranlage   43 mg/l (Kläranlage) 

 
Reaktionsprodukt von Benzenesulfonsäure, 4-C10-13-sec-alkyl derivaten und 
Benzenesulfonsäure, 4-methyl- und Natriumhydroxid 
Wasser    0,268 mg/l (Süßwasser) 

0,0268 mg/l /Meerwasser) 
0,055 mg/l (zweitweise Freisetzung) 

Sediment   8,1 mg/l (Süßwasser) 
8,1 mg/l /Meerwasser) 

Boden   35 mg/kg (Boden) 
Kläranlage   5,6 mg/l (Kläranlage) 
 

 
Zusätzliche Hinweise: Als Grundlage dienten die bei der Erstellung gültigen Listen. 

 
 

8.2 Begrenzung und Überwachung der Exposition 

Persönliche Schutzausrüstung 
Allgemeine Schutz- und Hygienemaßnahmen 
Beschmutzte, getränkte Kleidung sofort ausziehen. 
Vor den Pausen und bei Arbeitsende Hände waschen. 
Berührung mit den Augen und der Haut vermeiden. 
Die üblichen Vorsichtsmaßnahmen beim Umgang mit Chemikalien sind zu beachten. 
Von Nahrungsmitteln, Getränken und Futtermitteln fernhalten. 
Staub/Rauch/Nebel nicht einatmen. 
Verunreinigte Kleidung durch Absaugen reinigen, nicht abblasen oder bürsten. 
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8.2.1 Atemschutz 
Bei unzureichender Belüftung Atemschutz. Filter P2. 

 
 

8.2.2 Handschutz 
Schutzhandschuhe: 
Bei Spritzkontakt mindestens Schutzindex 2 empfohlen, entsprechend mehr als 30 Min. Permeationszeit 
gemäß EN 374. 
Mindestschichtdicke/Handschuh: 0,4 mm 
 
Bei längerem und häufigerem Kontakt Schutzindex 6 empfohlen, entsprechend mehr als 480 Min. 
Permeationszeit gemäß EN 374. 
Mindestschichtdicke/Handschuh: 0,7 mm 

 

Handschuhmaterial: 
Butylkautschuk 
Nitrilkautschuk 
Naturkautschuk (Latex) 
Handschuhe aus Neopren 

Durchdringzeit des Handschuhmaterials: 
Die genaue Durchbruchzeit ist beim Schutzhandschuhhersteller zu erfahren und einzuhalten. 

 

8.2.2 Augenschutz 
Dichtschließende Schutzbrille (Korbbrille DIN 58211, EN 166) 

 

8.2.3 Körperschutz 
Laugenbeständige Schutzkleidung. 

 
 
 

9 Physikalische und chemische Eigenschaften  
  

9.1 Angaben zu den grundlegenden physikalischen und chemischen Eigenschaften 
   Aussehen 

  - Aggregatzustand: 
- Farbe : 

 
Flüssig 
Farblos/weiß 

Geruch :  charakteristisch 
Geruchsschwelle : Nicht bestimmt 
pH-Wert : ca. 13-14 
Schmelzpunkt/Gefrierpunkt : Nicht bestimmt 
Siedebeginn und Siedebereich : > 100°C 
Flammpunkt : Nicht anwendbar 
Zündtemperatur : Nicht anwendbar 
Zersetzungstemperatur : Nicht bestimmt 
Explosionsgefahr : Das Produkt ist nicht explosionsgefährlich. 
relative Dichte : 1,1 g/cm³ 
Löslichkeit(en) : Vollständig mischbar (leicht löslich in Wasser) 

 
                

 9.2 
 

 

Sonstige Angaben 
Keine weiteren relevanten Informationen verfügbar. 
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10 Stabilität und Reaktivität  
 

10.1 
 

Reaktivität: 
 Keine gefährliche Reaktionen bei vorschriftsmäßiger Lagerung und Handhabung. 

 

10.2 
 

Chemische Stabilität: 

Thermische Zersetzung / zu vermeidende Bedingungen: 

  Keine Zersetzung bei Bestimmungsgemäßer Verwendung. 
 

10.3 
 

Möglichkeit gefährlicher Reaktionen 

Stark exotherme Reaktion mit Säuren. 
 

10.4 
 

Zu vermeidende Bedingungen: 
 Keine weiteren relevanten Informationen verfügbar. 

 

10.5 Unverträgliche Materialien: 

 

Setzt aus Ammoniumsalzen Ammoniak frei. 
Exotherme Reaktion mit Säure. 
 

10.6 Gefährliche Zersetzungsprodukte 

 
Keine gefährlichen Zersetzungsprodukte bekannt. 
 

 
 
 

11 Toxikologische Angaben  
 

11.1 Angaben zu toxikologischen Wirkungen 
 

  

akute Toxizität: 

Aufgrund der verfügbaren Daten sind die Einstufungskriterien nicht erfüllt. 
 
Einstufungsrelevante LD/LC50-Werte: 
64-02-8 Tetranatriumethylendiamintetraacetat 
Oral              LD50         > 1780 - 2000 mg/kg      (Ratte) 
Inhalativ        LC50           1 - 5 mg/L                   (Ratte) (OECD 403, 6 h) 
Reaktionsprodukt von Benzenesulfonsäure, 4-C10-13-sec-alkyl derivaten und 
Benzenesulfonsäure, 4-methyl- und Natriumhydroxid 
Oral            LD50           > 2001 mg/kg                (Ratte) (OECD 401) 
Dermal        LD50          > 2001 mg/kg                 (Ratte) (OECD 402) 
Komponente      Art        Wert Spezies 
Produkt              ATEmix     oral          > 2000 mg/kg 
Produkt              ATEmix     dermal     > 5000 mg/kg 
Produkt              ATEmix     inhalativ   > 5 mg/L, 4h 
 

Primäre Reizwirkung 
Ätz-/Reizwirkung auf die Haut: 
Verursacht schwere Verätzungen der Haut und Schleimhäuten. 
Schwere Augenschädigung/-reizung: 
Verursacht schwere Augenschäden. 
Sesnibilisierung: 
Keine sensibilisierende Wirkung vorhanden. 
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CMR-Wirkung (krebserzeugende, erbgutverändernde und fortpflanzungsgefährd. Wirkung) 
Keimzell-Mutagenität: Aufgrund der verfügbaren Daten sind die Einstufungskriterien nicht erfüllt. 
Karzinogenität: Aufgrund der verfügbaren Daten sind die Einstufungskriterien nicht erfüllt. 
Reproduktionstoxizität: Aufgrund der verfügbaren Daten sind die Einstufungskriterien nicht erfüllt. 
 
Spezifische Zielorgan-Toxizität bei einmaliger Exposition: 
Aufgrund der verfügbaren Daten sind die Einstufungskriterien nicht erfüllt. 
Spezifische Zielorgan-Toxizität bei wiederholter Exposition: 
Kann das Respirationssystem schädigen bei längerer oder wiederholter Exposition. Expositionsweg: 
Einatmen/Inhalation. 
Aspirationsgefahr: Aufgrund der verfügbaren Daten sind die Einstufungskriterien nicht erfüllt. 

 
12 Umweltbezogene Angaben  
 

12.1 Toxizität: 
Aquatische Toxizität: 
64-02-8 Tetranatriumethylendiamintetraacetat 
LC50 (96 h)               > 100 mg/L                (Fisch) (OPP 72-1) 
EC50                         > 100 mg/L               (Alge) (RL 88/302/EWG Teil C) 
                                > 100 mg/L               (dap) (DIN 38412 Teil 11) 
1310-73-2 Natriumhydroxid 
LC50 (48 h)               99 mg/L                    (Lepomis macrochirus) (source: ECHA) 
EC50 (48 h)               40,4 mg/L                 (daphnia magna) (source: ECHA) 
Reaktionsprodukt von Benzenesulfonsäure, 4-C10-13-sec-alkyl derivaten und 
Benzenesulfonsäure, 4-methyl- und Natriumhydroxid 
LC50 (96 h)               > 1 - 10 mg/L            (Cyprinus carpio) (OECD 203) 
EC50 (48 h)               > 1 - 10 mg/L            (daphnia magna) (OECD 202) 
EC50 (72 h)               > 10 - 100 mg/L        (Scenedesmus subspicatus) (OECD 201) 
EC50 (17 h)               63 mg/L                    (Pseudomonas putida) (ISO 10712) 

NOEC                        > 0,1 - 1 mg/L          (Regenbogenforelle) (72 d, flow-through, analogy) 
                                > 1 - 10 mg/L           (daphnia magna) (21 d, OECD 211, analogy) 
 

12.2 Persistenz und Abbaubarkeit: 
Anorganische Salze sind prinzipiell nicht biologisch abbaubar. 
Das Produkt ist teilweise biologisch abbaubar. Es verbleiben signifikante Rückstände.. 
Sonstige Hinweise: 
Bewertung: gut eliminierbar 
Elimination durch Flockung oder Adsorption an Schlamm 
Verhalten in Umweltkompartimenten: 
Produkt sollte nicht in größeren Mengen in das Abwasser gelangen, da es als Dünger wirkt 
(Gewässereutrophierung). 
 

12.3 Bioakkumulationspotenzial: 
Keine weiteren relevanten Informationen verfügbar. 
 

12.4 Mobilität im Boden: 
Keine weiteren relevanten Informationen verfügbar. 
Ökotoxische Wirkungen: 
Sonstige Hinweise: 
Kein AOX 
Kein VOC nach EG-Richtlinie 1999/13/EG 
Weitere ökologische Hinweise: 
Allgemeine Hinweise: 
Nicht unverdünnt bzw. in größeren Mengen in das Grundwasser, in Gewässer oder in die Kanalisation gelangen 
lassen. Das in dieser Zubereitung enthaltene Tensid erfüllt (Die in dieser Zubereitung enthaltenen Tenside 
erfüllen) die Bedingungen der biologischen Abbaubarkeit wie sie in der Verordnung (EG) Nr. 648/2004 über 
Detergenzien festgelegt sind. 
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12.5 Ergebnisse der PBT- und bPvB-Beurteilung: 
PBT: Nicht anwendbar. 
vPvB: Nicht anwendbar 
 

12.6 Andere schädliche Wirkungen: 
Keine weiteren relevanten Informationen verfügbar. 
 

 
 

13 Hinweise zur Entsorgung  
 

13.1 Verfahren der Abfallbehandlung 

 

Darf nicht zusammen mit Hausmüll entsorgt werden. 

Nicht in konzentrierter Form in die Kanalisation gelangen lassen. 
Muß unter Beachtung der behördlichen Vorschriften einer Sonderbehandlung 
zugeführt werden. 

 

13.2 Europäischer Abfallkatalog 

 
16 03 03 anorganische Abfälle, die gefährliche Stoffe enthalten 
 

13.3 Behandlung verunreinigter Verpackungen 

 

Kontaminierte Verpackungen sind optimal zu entleeren, sie können dann nach 
entsprechender Reinigung einer Wiederverwertung zugeführt werden. 
Nicht reinigungsfähige Verpackungen sind wie der Stoff zu entsorgen. 
Die Verpackung ist nach Maßgabe der Verpackungsverordnung zu entsorgen. 

 

13.4 Empfohlenes Reinigungsmittel 
 Wasser, gegebenenfalls mit Zusatz von Reinigungsmitteln. 
 
 

14 Angaben zum Transport 
  

14.1 UN-Nummer: 
ADR, IMDG, IATA     UN1824 
 

14.2 UN-Versandbezeichnung: 
ADR      1824 NATRIUMHYDROXID, Flüssig, Gemisch 
IMDG, IATA     SODIUM HYDROXIDE, LIQUID mixture 

 

14.3 Transportgefahrenklassen: 

ADR      

Klasse     (C6) Ätzende Stoffe 

Gefahrenzettel    8 
 

IMDG, IATA     

Class     (C6) Ätzende Stoffe 

Label     8 
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14.4 UN-Verpackungsgruppe: 
ADR, IMDG, IATA    II 

 

14.5 Umweltgefahren: 
Marine pullutant    Nein 
 

14.6 Besondere Vorsichtsmaßnahmen für den Verwender 
       Achtung: Ätzende Stoffe 
Kemler Zahl    80 
EMS-Nummer    F-A, S-B 
Segragation groups   Alkalis 
Stowage Category    A 
Segregation Code    SG35 Stow "separated from" acids 
 

14.7 Massengutbeförderung gemäß Anhang II des MARPOL-Übereinkommens und gemäß 
IBC-Code: 
       Nicht anwendbar 
Transport/weitere Angaben 
ADR 

Begrenzte Menge (LQ)   1kg 

Freigestellte Menge (EQ)   Code: E2 
      Höchste Nettomenge je Innenverpackung: 30 g 

Höchste Nettomenge je Außenverpackung: 500 g 

Tunnelbeschränkungscode  E 

 
IMDG 

Limited quantities (LQ)   1kg 

Expected quantities (EQ)   Code: E2 
      Maximum net quantity per inner packaging: 30 g 

Maximum net quantity per outer packaging: 500 g 
UN "Model Regulation"     UN 1824 NATRIUMHYDROXID, FlLÜSSIG, GEMISCH, 8, II 
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15 Rechtsvorschriften  
 

15.1 Vorschriften zu Sicherheit, Gesundheits- und Umweltschutz/spezifische 
Rechtsvorschriften für den Stoff oder das Gemisch: 

 
Richtlinie 2012/18/EU 
Namentlich aufgeführte gefährliche Stoffe - ANHANG I: Keiner der Inhaltsstoffe ist enthalten. 
Das Produkt ist nach EG-Richtlinien/GefStoffV eingestuft und gekennzeichnet. 
Die im Umgang mit Chemikalien üblichen Vorsichtsmaßnahmen sind zu beachten. 

 
Nationale Vorschriften: 

Hinweise zur Beschäftigungsbeschränkung: 
Beschäftigungsbeschränkungen für Jugendliche beachten. 

Beschäftigungsbeschränkungen für werdende und stillende Mütter beachten. 
 

Wassergefährdungsklasse: WGK 2 : wassergefährdend (nach VwVwS vom 27.07.2005) 

 
Sonstige Vorschriften, Beschränkungen und Verbotsverordnungen: 

BG-RCI Merkblatt M053 "Arbeitsschutzmaßnahmen bei Tätigkeiten mit Gefahrstoffen" 
BG-RCI Merkblatt A008 "Persönliche Schutzausrüstung" 

Der allgemeine Staubgrenzwert für alveolengängigen Staubanteil von 1,25 mg/m³ ist zu beachten 

(TRGS 900 (2014)). 
BG-RCI Merkblatt M004 "Reizende/Ätzende Stoffe" 

 
Besonders besorgniserregende Stoffe (SVHC)  

Dieses Produkt enthält keine besonders besorgniserregenden Stoffe gemäß REACH VO EG Nr 

1907/2006, Art. 57 oberhalb der gesetzlichen Konzentrationsgrenze von ≥ 0,1 % (w/w). 
 

15.2 Stoffsicherheitsbeurteilung: 
Eine Stoffsicherheitsbeurteilung wurde nicht durchgeführt. 

 
 
  

16 Sonstige Angaben  
Die Angaben stützen sich auf den heutigen Stand unserer Kenntnisse, sie stellen jedoch keine Zusicherung von 
Produkteigenschaften dar und begründen kein vertragliches Rechtsverhältnis. 

16.1 Relevante Sätze 

 H302 
H314 
H315 
H318 
H332 
H373 
 
H412 

Gesundheitsschädlich beim Verschlucken. 
Verursacht schwere Verätzungen der Haut und schwere Augenschäden. Reizt die Augen. 
Verursacht Hautreizungen. 
Verursacht schwere Augenschäden. 
Gesundheitsschädlich bei Einatmen. 
Kann das Respirationssystem schädigen bei längerer oder wiederholter Exposition. Expositionsweg: 
Einatmen/Inhalation. 
Schädlich für Wasserorganismen, mit langfristiger Wirkung. 

 

 
 
Datenblatt ausstellender Bereich:     Abteilung Umwelttechnik 
Ansprechpartner:                                 info@atec-nu.de 
 
 
Abkürzungen und Akronyme: 
ADR: Accord européen sur le transport des marchandises dangereuses par Route (European Agreement 
concerning the International Carriage of Dangerous Goods by Road) 

mailto:info@atec-nu.de
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RID: Règlement international concernant le transport des marchandises dangereuses par chemin de fer 
(Regulations Concerning the International Transport of Dangerous Goods by Rail) 
IMDG: International Maritime Code for Dangerous Goods 
IATA: International Air Transport Association 
IATA-DGR: Dangerous Goods Regulations by the "International Air Transport Association" (IATA) 
ICAO: International Civil Aviation Organization 
ICAO-TI: Technical Instructions by the "International Civil Aviation Organization" (ICAO) 
GHS: Globally Harmonized System of Classification and Labelling of Chemicals 
EINECS: European Inventory of Existing Commercial Chemical Substances 
CAS: Chemical Abstracts Service (division of the American Chemical Society) 
LC50: Lethal concentration, 50 percent 
LD50: Lethal dose, 50 percent 
DNEL: Derived No-Effect Level (REACH) 

PNEC: Predicted No-Effect Concentration (REACH) 
PBT: Persistent, Bioaccumulative and Toxic 
SVHC: Substances of Very High Concern 
vPvB: very Persistent and very Bioaccumulative 
Acute Tox. 4: Akute Toxizität – Kategorie 4 
Skin Corr. 1A: Hautreizende/-ätzende Wirkung – Kategorie 1A 
Skin Irrit. 2: Hautreizende/-ätzende Wirkung – Kategorie 2 
Eye Dam. 1: Schwere Augenschädigung/Augenreizung – Kategorie 1 
STOT RE 2: Spezifische Zielorgan-Toxizität (wiederholte Exposition) – Kategorie 2 
Aquatic Chronic 3: Gewässergefährdend - langfristig gewässergefährdend – Kategorie 3 
 
Quelle: Europäische Chemikalienagentur, http://echa.europa.eu/ 

  

 


